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Liebe Kolpingschwestern

und Kolpingbriider

Wir wagen es!

Trotz der Corona-Pandemie und
den damit verbundenen Regeln,
die einzuhalten sind, laden wir
euch zur Mitgliederversammlung
ein. Auch wenn liebgewordene

Auf der diesjahrigen Didzesanver-
sammlung wurden er und andere
Kolpinger/innen von den Delegier-
ten der 150 Kolpingsfamilien in der
Di6zese in den neuen Didzesan-
vorstand des Kolpingwerkes Re-
gensburg gewahlt.

Kolping ist flir Martin Konig in sei-
nem Leben zur Herzensangelegen-
heit geworden. Er ist 61 Jahre alt,
verheiratet und hat durch seine
beiden Kinder inzwischen 3 Enkel-
kinder.

Fast 20 Jahre hat er die Kolpingsfa-
milie in Marktredwitz und kurz da-
rauf auch den Bezirksverband
Fichtelgau leiten dirfen.

Vor ein paar Jahren hat er durch
Anregung des damaligen Ditze-
sanprdses Stefan Wissel angefan-
gen auf Didzesanebene mitzuar-
beiten. Sein Engagement galt be-
sonders der Offentlichkeitsarbeit -
denn klappern gehort nun mal
zum Handwerk.

2017 Gibernahm Konig das Amt des
Ditzesanstellvertreters. Ihm und
dem Vorsitzenden Josef Sander
war das Wohl der Kolpingsfamilien
wichtig. Das Motto war und ist,
»geht es den Kolpingsfamilien gut,
geht’s auch dem Di6zesanverband
gut”.

Die Entscheidung, fir den Didze-
sanvorsitz zu kandidieren, ist ihm
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Vereinsaktionen in der letzten Zeit
nicht durchgefiihrt werden konn-
ten, gibt es Einiges zu berichten.
Am Wichtigsten ist es jedoch
durch die Neuwahl des Prasidiums
die Kolpingsfamilie zukunftssicher
zu machen.

nicht leichtgefallen, denn
wenn er eine Aufgabe Uber-
nimmt, mochte er diese auch

mit den Anspriichen, die er

an sich selber hat, gut erfil-

len kénnen. Deshalb wiinscht

sich der neue Vorsitzende

von allen immer ein offenes

Ohr und einen offenen
Mund, damit wir ehrlich und
freundschaftlich miteinander
umgehen konnen.

Der Diozesanvorsitzende sieht
seine Hauptaufgabe: Die Kolpings-
familien zu starken, neue Mitglie-
der in den Kolpingsfamilien zu in-
tegrieren, das Leitbild in seinen
Grundaussagen zum Leben zu
bringen und zu erhalten - dies sind
die Aufgaben, denen sich die Kol-
pingsfamilien und die verschiede-
nen Gremien des Verbandes stel-
len miissen. Nur gemeinsam kon-
nen alle diesen Weg gehen und
alle Verantwortlichen der ver-
schiedenen Ebenen missen dies
als ihr Credo sehen und danach
handeln. Auch jedes Kolpingmit-
glied in den Kolpingsfamilien ist
dazu aufgerufen mitzuhelfen, Kol-
ping als Weg-, Bildungs- und Akti-
onsgemeinschaft als Dienst am
Menschen erfahrbar zu machen,
den Mitmenschen als Bruder und
Schwester zu sehen, Toleranz und
Achtung zu zeigen gegentber den
Menschen, verantwortlich zu le-
ben und solidarisch zu handeln.

Meldet euch bitte im Vorfeld zur
Versammlung an, um uns die ord-
nungsgemale Durchfiihrung der
Versammlung zu vereinfachen.

Wir freuen uns auf Euch!
Im Namen des Prdsidiums.
A

W
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So setzt sich das
Di6zesanprasidium in
Regensburg zusammen:

Didzesanprases:
Karl-Dieter Schmidt

Diozesanvorsitzender:
Martin Konig, KF Marktredwitz

stellv. Diozesanvorsitzende:
Ingrid Eibl, KF Hemau

stellv. Di6zesanvorsitzender:

Konrad Holzbauer,
KF Regensburg-Sallern

Diozesansekretir:
Ludwig Haindl

weitere Mitglieder

im Di6zesanvorstand:

Kerstin Dietzinger, KF Eggenfelden
Christina Eder, KF Eggenfelden
Werner Forster, KF Teublitz
Franz Greipl, KF Hemau

Werner Miiller, KF Walderbach
Markus Neft, KF Neutraubling

Ludwig Rechenmacher,
KF Regensburg- Herz Marien
Silvia Voit, KF Wallersdorf



Riickblick

auf ein weiteres Jahr mit Corona

Dezember 2020

Mit Abstand konnten sich die Be-
sucher mit Nikoldusen aus Schoko-
lade fir sich selbst oder fir die Lie-
ben daheim eindecken.

Mit Abstand freuten sich die
6 Nikolduse die 67 Familien mit
126 Kindern zu besuchen.

Voller Freude erwarteten ihn die
Familien am Nikolausvorabend im
Garten oder vor der Haustlire,
denn bedingt durch die gesetzli-
chen Hygieneregeln waren Ab-
stand und direkter Kontaktverbot
das Gebot der Stunde. So durfte
auch nur der Nikolaus ohne seinen
Gehilfen Knecht Rupprecht kom-
men. Selbst im "Nikolausschlitten"
musste der Nikolaus und sein
"Esel" immer den Mund-Nasen-
schutz tragen und so oft wie mog-
lich die Fenster 6ffnen. Aber durch
den Einsatz aller und durch die
perfekte Vorbereitung von

) LPINGSFAMILIE
M Kosching

Angelika, Franz und llse war es
eine gelungene Aktion.
Am Nikolaustag besuchte der HlI.
Nikolaus  auch
die Besucher
und vor allem
die Kinder im
Gottesdienst.
Besonders im
Vorfeld war eini-
ges zu klaren. Ob
und wie die Ak- :
tion stattfinden kann und darf.
Durch die kombinierte Schoko-Ni-
kolausaktion konnten 2150 € an
folgende soziale Kin-
dereinrichtungen ver-
teilt werden:
o Keniahilfe Buxheim
e Haunersche
Krebskinderklinik Mlinchen
o Kinder-Nepalhilfe
Beilngries
¢ Kolping Di6zese Regens-
burg flr Spielplatz Lambach
§ ¢ Kolping Malavi
; fir Kinderhilfe
e Schwester Pfaller
fur Kinderhilfe
e Peter Rosenkranz flir Gambia
e Amanecer Kinderhilfe

vom ehem. Kaplan Nissel Martin
e Elisae.V.

Der Nikolaus hat auch im Internet
eine Botschaft flir Kolpingmitglie-
der. Vorbereitet wurde sie von
Marita Ciesla.

Hier geht es zum GruR vom Nikolaus
https:/lwww.y-
outube.com/watch?v=pxD3pHs64w88&list=PLgB2btEm-
ZTnCDI900kIMFGo9RJAYLPnWa&index=2

Kolping Gedenktag
Dezember 2020

Ditzesanprases Karl-Dieter
Schmidt zu Gast beim Kolpingge-
denktag in Késching.

Einen Kolpinggedenktag, der an
die Gegebenheiten der Pandemie
angepasst war, feierte die Kol-
pingsfamilie in Kdsching. So gab es
keine Versammlung am Samstag-
abend, keinen Vortrag des Prases
und keinen Besuch des HI. Niko-
laus. Einzig der Hohepunkt eines
jeden Gedenktages, der Gedenk-
gottesdienst, konnte begangen
werden.
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»Steht auf und gebt der Welt ein
Lebenszeichen, in jedem von euch
brennt dasselbe Licht. Noch ist es
dunkel, doch die Nacht wird wei-
chen. Schenkt der Welt ein
menschliches Gesicht.”, war das
Motto des Gedenkgottesdienstes.
»Adolph Kolping hat es durch sein
Wirken als ,Handwerker Gottes”
geschafft, der Sehnsucht der Men-
schen ein Zuhause zu geben.

Es fallt schwer optimistisch und
zuversichtlich zu sein. Wie sollen
wir denn der Welt ein menschli-
ches Gesicht schenken, wenn wir
es mit den Masken verhillen mis-
sen? Wir alle sehnen uns nach
Sorglosigkeit und Unbeschwert-
heit. Denn vor allem das, was un-
ser Leben eigentlich so lebenswert

macht, ist nur bedingt erlaubt: die
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https://www.youtube.com/watch?v=pxD3pHs64w8&list=PLgB2btEmzTnCDI90okIMFGo9RJAyLfPnW&index=2

Begegnung mit anderen und das
Erleben von Gemeinschaft.“

So unser Di6zesanprdses unter an-
derem in seiner Predigt.

Und weiter macht er Mut: ,Lasst
uns neue Wege gehen. Wege, die
uns unter den jetzigen Umstanden
wieder zueinander fihren. Denn
wir brauchen ein menschliches
Gesicht. Das ist das schonste und
wertvollste Geschenk, das wir ei-
nander schenken kdnnen.

Im Gottesdienst wurde an alle Ver-
storbenen Mitglieder und Prasides
der Kolpingsfamilie Kosching ge-
dacht. Besonders an die im Jahr
2020 Verstorbenen, Alois Pfaller,
Johann Weidenhiller und Peter
Wastlhuber.

Am Schluss des Gottesdienstes be-
dankte sich der Vorsitzende Georg
Altmann bei allen Mitwirkenden.
Besonders beim Didzesanprases
und nachdem der Gemeindege-
sang nicht erlaubt war, bei Maria
Klrzinger, die den Gottesdienst
mit einer kleinen Schola der KolLan
Gruppe musikalisch umrahmte.

Er freute sich, dass in diesem Jahr
Familie Markowski, Waldemar
Krefft, Prases Peter Stier und als
jungstes Mitglied Luisa Zieglmeier
neu aufgenommen werden konn-

/ﬂ.

Nach dem Gottesdienst durfte Alt-

mann im Freien mit dem Di6zesan-

prases und dem Ortsprases einige

Ehrungen durchfihren.

Fir 25 Jahre wurden Margit

Strobel, Christoph Strobel und
Albert Schmailzl geehrt.
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40 Jahre sind Gerhard Kiefer, Josef
Schuderer, Martin Deindl, Manf-
red Hofmann und Petra Heckl da-
bei.

Besonders freute sich Prases Peter
Stier Uber Ehrungen der Mitglie-
der, die Giber 60 Jahre der Kolping-
gemeinschaft angehoéren. Leon-
hard Schmidl, Martin Ampferl, Le-
onhard Liepold, Josef Lindermayer
und Michael Zimmermann sen.
konnten sich iber diese Auszeich-

nung freuen.

iy

nur in bescheidener Weise statt-
finden konnte, wird er wohl, auch
wegen des Besuches des Didze-
sanprases Karl-Dieter Schmidt und
seinen aufmunternden Worten
,Gebt der Welt ein menschliches
Gesicht”, in guter Erinnerung blei-
ben.

Kolping International bedankt
sich fiir die 500€ Spende, die wir
zum Gedenktag 2020 an den Kol-
ping-Corona-Fonds

iiberwiesen H

haben. -

Auch die Kolpingsfamilie Késching
hat sich an der Schuhaktion ,Mein
Schuh tut gut!” beteiligt.

Trotz Corona konnte die Aktion
auch mit den geltenden Hygiene-
und Abstandsregeln leicht umge-
setzt werden. Viele Menschen aus
der Kdschinger Umgebung hatten
in den ,ruhigen“ Wochen ein ho-
hes Bediirfnis, endlich wieder et-
was zu machen.

Mit abwechselnden Helferinnen
und Mundschutz wurden die
Schuhe gebindelt und in Kartons
verpackt. Nach den guten Ergeb-
nissen der Vorjahre hat die KF
Kosching heuer sensationelle
307 kg sammeln kdnnen.

Mit dem Abholservice des DHL
wurden die gesammelten Schuhe
zu den Sortierwerken der Kolping
Recycling GmbH befdordert.

Dort werden sie sortiert und ver-
marktet.

E2a<S DeUtSChe Post
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MIT ELEKTROA

Der gesamte Erlos der bundesweiten
Aktion  kommt
der internationa-
len Adolph-Kol-
ping-Stiftung zu-
gute. Ziel der Stif-
tung ist z. B. die
~ Forderung von
_ Berufshildungs-
zentren, von
Jugendaustausch
und internationalen Begegnungen, So-
zialprojekten und religioser Bildung.
Nahere Informationen im Internet unter
www.kolping.de/meinschuhtutgut



http://www.kolping.de/meinschuhtutgut

Alte rnanays
Seit einiger Zeit sammelt die Kol-
pingsfamilie Kdsching Althandys.
Die Biirgerinnen und Birger hat-
ten bei verschiedenen Moglichkei-
ten ihre alten, ausgedienten Han-
dys fir die Sammelaktion von Kol-
ping und missio abzugeben.
200 alte Han-
o dys mit einem
e Gewicht von
ey rund 30 kg
S\ = konnten nun
im Januar verschickt werden!
An erster Stelle dieser Sammelak-
tion steht hierbei der Umwelt- und
Klimaschutz: Da die seltenen,
wertvollen Rohstoffe wie Gold re-
cycelt werden, muss weniger Ma-
terial umweltschadigend abge-
baut werden. Nicht recycelbare
Stoffe werden fachgerecht ent-
sorgt und koénnen somit nicht
mehr die Umwelt belasten.
Mit dem Betrag aus dem Erlos des
Recyclings und der Wiederverwer-
tung werden Familien in Not durch
die missio Aktion Schutzengel un-
terstutzt.
www.missio-hilft.de/mitma-
chen/aktion-schutzengel/aktio-
nen/handys-spenden/kolping/

<LOrona-Zeiten axKtiv

Auch wenn uns die Corona Pande-
mie fest im Griff hat, war das Prasi-
dium der Kolpingsfamilie aktiv.

So wurde z.B. in der Februar-
Sitzung eine kurze Reflektion Uber
die vergangenen Veranstaltungen
gehalten. Heckl Franz berichtete
Uber die gelungene Nikolausaktion,
die in Abstimmung mit dem Ge-
sundheitsamt Eichstatt durchge-
fihrt werden konnte, und Georg
Altmann u.a. Uber den Besuch des
Diozesanprases Karl-Dieter Schmidt
beim vergangenen Gottesdienst

B Xosching

zum Kolpinggedenk-
tag. Weitere Themen
waren leider Absagen
von Vortragen und
wie die Moglichkeiten | :
sind, eine Mitglieder-
versammlung in 2021
durchzufiihren.

Tag der
ewigen
Anbetung
Februar 2021
"Gott danken. i
Wiéihrend das
Bittgebet ein Gebet ist, das den
Menschen spontan einfillt, kommt
uns das Dankgebet gar nicht so
leicht (iber die Lippen!" So lautete
die Einstimmung fir die rund 50
Besucher in der Pfarrkirche in den
30 Minuten in denen KF die Anbe-
tung Gbernahm.

30) iinut en

E‘\n\ad““g fir GOTR

Fasching mit DONIKKL
Februar 2021

Wer kennt ihn nicht, den legenda-
ren Kinderliedermacher DONIKKL
aus lhrlerstein!

Verkleidete und geschminkte Kin-
der machten das heimische Wohn-
zimmer zu einer riesigen Tanzfla-
che. Sie sangen und tanzten mit
der ganzen Familie mit dem Enter-
tainer DONIKKL auf seiner ONLINE
Faschingsparty.

Bei DONIKKL dabei waren, Herr H,
Frank und seine Freunde, 3Berlin,
Erich der Koch, Zunami, Johnny
Dampf, dem Tanz-Kdnguru und
Lido, das kleine Monster.

&aladalsF {- d-1a B
w sl VIIC &GIVGIEE ©

Midirz 2021
AuBergewodhnliche Zeiten erfor-

1 dern auBBergewodhnliche Aktio-

nen.
Auch wenn die Kontaktbeschran-
kung es schwer machten sich mit
mehreren Personen zu treffen, bot
die Kolpingsfamilie an Josefi,
Freitag 19. Marz 2021, mehrere
Begegnungsmaoglichkeiten an.

So war die Mdéglichkeit gemeinsam
mit der KAB in der Pfarrkirche den
Leidensweg Jesus in einer Kreuz-
wegmeditation zu beten.
Mesnerin und Vorsitzende der
KAB Kosching Frau Ingrid Braun
freute sich, dass dieser Kreuzweg
zum gemeinsamen Patron, des HI.
Josef gestaltet und gebetet wurde.
Rund 60 Kirchganger sind dieser
Einladung gefolgt. Beim anschlie-
Renden Gottesdienst ging Dekan
Dr. Wojciech Wysocki auf die Be-
deutung des HI. Josef und seiner
Verantwortung als irdischer Vater
Jesus ein.

Nach der Messe ging es nahezu
ohne Unterbrechung zum ,online”
Starkbierfest 2021.

Ab 20:00 Uhr ,,trafen” sich rund 50
Starkbierfreunde der KF Kdsching
vor ihren Bildschirmen per SKYPE,
um sich gestarkt mit dem Fasten-
bier und einer selbst gemachten
Brotzeit, miteinander Uber Gott
und die Welt und natdrlich Corona
auszutauschen.
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http://www.missio-hilft.de/mitmachen/aktion-schutzengel/aktionen/handys-spenden/kolping/
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http://www.missio-hilft.de/mitmachen/aktion-schutzengel/aktionen/handys-spenden/kolping/
https://www.donikkl.com/de/home

So manchen Lacher brachte die
Fastenpredigt von Gerd Krassler,
die aufgezeichnet Uber die Kol-
ping-Youtube Seite aufgerufen
wurde.

Statt im Kolpingheim das
»Starkbierparlament” zu
griRen, begrifite er die
,Dahoamhockad’n“ vor
den Bildschirmen. Er war
froh, dass das Starkbier
nicht Uber die EU in
Brissel bestellt werden
musste, da es sonst im-
mer noch keines geben
wiirde.

Was ihm an den Corona Beschran-
kungen auffiel, war, dass es viele
Menschen gibt, die unter den Sa-
chen, die sie nicht machen diirfen,
so furchtbar leiden, obwohl sie es
vorher auch nicht getan haben.
Vom weggeschitteten Bier und
den dann besoffenen Kanal-Rat-
zen war ebenso die Rede wie von
den geschassten Birgermeistern
in den letzten Jahren. Er hofft,
dass die Bier-dirftigen in Zukunft
vom Kolping-Nikolaus-Dienst mit
suffigem Nass beliefert werden
und somit die Durststrecke bis
nachstes Jahr nicht so schlimm
ausfallt. Noch viele Anekdoten
hatte Krassler in seiner Rede ein-
gepackt, die nicht alle aufgezahlt
werden kdnnen.
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Der Fastenprediger hofft, dass er

nachstes Jahr den Kolpingschwes-
tern und -bridern wieder live die

Leviten lesen kann.

Der Vorsitzende Georg Altmann
bedankte sich bei Fastenprediger
Gerd Krassler und bei Hauptorga-
nisator Werner Lechner fir die
wertvolle Zusammenarbeit fir
dieses auBergewohnlichen Stark-
bierfest.

Er Gberreichte dazu ein eigens, nur
fiir diese beiden Helfer hergestell-
tes Bierkrligerl.

< Jedes Bizk, e fetugy

Spende an die Tafel
Marz 2021

Eine Warenspende im Wert von
250€ hat die Kolpingsfamilie
Késching an die ortliche Tafel
Ubergeben. Der Betrag stammt
aus dem Erlés des Online-Stark-
bierfestes.

Werner Lechner hatte sich um das
Starkbier geklimmert und dieses
an die angemeldeten Teilnehmer
kostenlos verteilt. Im Gegenzug
haben 50 Starkbierfreunde zusam-
men fur die Tafel gespendet

,Die Spende vor Ostern kommt im
richtigen Moment”, betonte Silvia
Schmidt.

Spendenreport

Mai 2021

Peter Rosenkranz hat nach 2-jahri-
ger Pause wieder einen Spenden-
Report geschrieben und die ge-
sammelten Spenden Ubergeben.
Weil Kolping K&sching ihn Gber die
Jahre hinweg immer unterstitzt
hat, gibt es einen Spendenbericht

exklusiv.

Sein Dank geht an alle Kolping Ni-
kolause, Bierkassenverwalter,
Vortragsorganisierer und den vie-
len einzelnen Mitglieder, die ihn
mit Spenden bedacht haben....
Alles weitere im Report auf unse-
rer Homepage: https://www.kol-
ping-kdsching.de/historie/riick-
blick-2021



https://www.kolping-kösching.de/historie/r%C3%BCckblick-2021/
https://www.kolping-kösching.de/historie/r%C3%BCckblick-2021/
https://www.kolping-kösching.de/historie/r%C3%BCckblick-2021/

Auf den Spuren friihzeit
licher Besiedelung

Juli 2021

Trotz gemischter Wetterlage hat
im Juli die Kolpinggruppe ,,Mitten-
drin“ zu einer archdologischen
Wanderung eingeladen. Sie trafen
sich an der Kasinger Heide.
Marita Ciesla, 15 5
die stellver- k&
tretende Vor-
sitzende des
Geschichts-
vereins
Kdsching-
Kasing-
Bettbrunn,
fliihrte die Gruppe zuerst in die
erdgeschichtliche Entstehung der
Region ein. Késching und Kasing
befanden sich in der Jurazeit am
Rande eines Meeres, davon zeu-
gen noch heute die damaligen Ko-
rallenriffe in Form der bekannten
Felsformationen im Forst.

Auch Infos aus der ,neueren Zeit”,
wie z.B. das Marterl fir den im
Holz  verungliickten  Kasinger
Tafernwirt Martin Schlagenhaufer,
kamen nicht zu kurz.

Neben den Higelgrabern im
Kdschinger Forst, welche ungefahr
so alt sind wie die jlingeren Pyra-
miden von Gizeh, gab es einige Ge-
schichten zu erzahlen — spannend
fiir die Kinder, aber auch Lustiges
fir die Jugendlichen und Erwach-
senen. Endziel der Wanderung wa-
ren die Uberreste einer Kelten-

schanze, einem ca. 100 auf 100
¥ ! '

¥
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M Kosching

Meter groBen keltischen Sied-
lungsflecken. Die Schanze war mit
einer Holzpfahlmauer und einem
Graben umgeben, hatte im Osten
ein Tor und im Inneren mindes-
tens ein holzernes kultisches Ge-
baude. Auf dem Gebiet des heuti-
gen Koschinger Forsts gab es da-
mals wohl weniger Baume, es
dirfte auch Weideland gewesen
sein. Vermutlich diente die Kelten-
schanze als Sommerweide — viel-
leicht sogar flr das keltische Oppi-
dum in Manching. Auch wenn von
der Keltenschanze eigentlich
nichts mehr Gbrigblieb, so waren
doch die AuRenwadlle anhand der
linienformigen Erhebungen im
Wald sehr gut zu erkennen. Die ar-
chaologische Wanderung war vor
allem wegen der hervorragenden
kinder-/jugendgerechten Fihrung,

sowie der vielen Bildkar-

ten und mitgebrachten Ar-
tefakt Repliken eine wirk-
lich gelungene Aktion.
Nach der Pandemie be-
dingten Aktionspause wa-
ren alle sichtlich froh, wie-
der etwas miteinander un-
ternehmen zu kénnen. Da
die aktuellen Kontaktbeschran-
kungen aufgrund des Impffort-
schritts es auch zulielRen, stellten
sich die Koéschinger Kolpingbriider
und -schwestern zum Abschluss
noch kurz zu einem Gruppenfoto
zusammen.

Bilder & Text Martin Guth

Hinweis: Der Geschichtsverein
Késching Kasing
Bettbrunn bietet

die archdologi-
sche Wanderung
auch im Rahmen
des ,Késchinger

und gelegentlich
auch zu Kinderge-
burtstagen an.

Ferien(s)pass“

sommergotte sdienst

m Prarrgarten
Juli 2021

Unter Einhaltung der Corona Re-
geln und musikalisch umrahmt
von der Kolan-Gruppe, versam-
melten sich rund 50 Gottesdienst-
besucher im Pfarrgarten zum tra-
ditionellen Sommergottesdienst .
Prases Kaplan Peter Stier freute
sich, das erste Mal in K&sching die-
sen Gottesdienst zu zelebrieren.
In seiner kurzen Predigt ging er auf
die Lesung, den Zug der Israeliten
durch das Rote Meer, ein. Er
mahnte, sich nicht am Leid des An-
deren, (den Agyptern) zu freuen,
sondern Gott dankbar zu sein,
dass er uns helfen und erretten

Das anschlieRende Grillfest
musste nun zum 2.ten Mal wegen
Corona ausfallen. Aber die Besu-
cher freuten sich bei einem Ge-
trank und einer Leberkdssemmel
noch einen kurzen Ratsch im
Freien zu halten.

Die Kolpingsfamilie stellte die Ver-
pflegung kostenlos zur Verfligung
und bat stattdessen fir die Be-
troffenen der Hochwasserkata-
strophe zu spenden. Die Verant-
wortlichen waren Uberrascht (iber
die Freizligigkeit der Besucher, die
400€ in das Spendenglas geworfen
hatten, sodass sie beschlossen,
den Betrag auf 1000€ aufzusto-
cken.
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Podiumsdiskussion
mit Kandidaten flir die

Bundestagswahl

- Alterssiche
- Familienpoliti
- Klimaschutz

darstellen und mit
Kandidaten diskutiere

I«
Kolping
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' Kolping
Roadshow
Integration

Infomobil zum Thema
Integration von Gefliichteten

macht Station

WAHL A

Aus dem Wahlaufruf des Bundes-
vorstandes des Kolpingwerkes
Deutschland zur Bundestagswahl
2021.

Die Wahlen zum Deutschen Bun-
destag finden in diesem Jahr unter
auBergewohnlichen Umstanden
statt. Im Rahmen der Aktion
,Wahlweise 21 ruft der Bundes-
vorstand zur Teilnahme auf.

Die Corona-Pandemie stellt einen
epochalen Einschnitt dar, der glo-
bale, europaische und nationale
Herausforderungen  mit  sich
bringt. Die Blrgerinnen und Bir-
ger sehen sich mit teils dramati-
schen Folgen konfrontiert, die
dringend zukunftsweisender Lo6-
sungen bedirfen. Nach Uber ei-
nem Jahr der Beschrankung seh-
nen sich viele nach einer Riickkehr
in den gewohnten Alltag. Jedoch
sollte kritisch hinterfragt werden,
ob die Normalitat vor der Corona-
Pandemie tatsachlich ein Leben

Roadshow Integration

Am Donnerstag 23. September
2021 wird das Kolping Infomobil
zum Thema Integration von Ge-
flichteten im Rahmen der kulturel-
len Woche in Kosching vor der
kath. Pfarrkirche Station machen.
Euch erwarten Spiel- und Mitmach-
aktionen, Texttafeln, multimediale
Elemente und Methoden zur An-

ermoglicht hat, wie es auch im
Hinblick auf nachfolgende Genera-
tionen winschenswert und ver-
antwortungsbewusst ist.
Der Bundesvorstand fordert alle
zur Wahl berechtigten Blrgerin-
nen und Biirger dazu auf, sich auch
in diesem aullergewohnlichen
Wahljahr mit den Positionen der
Parteien und Kandidierenden zu
beschéaftigen. Diese missen sich
daran messen lassen, ob und wie
sie zu Demokratie, Freiheit, Sicher-
heit und den besonderen Heraus-
forderungen fir die Zukunft ste-
hen. Nutzen wir am 26. September
die Chance zur Erneuerung! Es gilt,
die Weichenstellungen fir eine
Zeitenwende zu setzen, ohne zu-
gleich Bewdhrtes aufzugeben.
Kontinuitat und Fortschritt mus-
sen Hand in Hand gehen, damit
dieses Jahrzehnt ein Jahrzehnt des
Aufbruchs wird.

Der Bundesvorstand im Mai 2021

eignung von Hintergrundwissen
Uber Flucht, Migration und Integra-
tion.

Die Roadshow zeigt Beispiele aus
der Arbeit mit Gefllichteten und er-
zahlt von gelungener Integration.
Wir bieten einen Ort der Begeg-
nung und die Moglichkeit bei Kaf-
fee und Getranken miteinander ins
Gesprach zu kommen.



25. bis 27. Oktober 2022 Romwallfahrt —
30 Jahre Seligsprechung von Adolph Kolping

Die verschiedenen Elternkurse von Kess-erziehen:
- Von Anfang an

L)
kess - Weniger Stress — mehr Freude

“erziehen® - Abenteuer Pubertdt
in der Di6zese Regensburg

setzen bei den Erfahrungen der Vater und Miutter
an. Dabei geht es nicht um Patentrezepte, die im-
mer und Uberall giiltig sind, sondern um eine acht-
same und respektvolle Haltung sowie um einen
konsequenten Umgang miteinander.

Hier gibt’s die kessen Kursangebote:
www.kolping-erwachsenenbildungswerk-regens-
burg.de/kesse-kursangebote/

01.10.2021 - 03.10.2021 Vater-Kind-Wochenende im
Kolpinghaus Bayerischer Wald, Lam Bayern

04.10.2021 - 08.10.2021 Mutter-Kind-Woche im
Kolpinghaus Bayerischer Wald, Lam Bayern

29.10.2021 - 31.10.2021 Vater-Kind-Wochenende im
Kolpinghaus Bayerischer Wald, Lam Bayern

10.12.2021 - 12.12.2021 Adventswochenende
fur Familien Haus Bayerischer Wald, Lam Bayern

09. 09.2021 Podiumsdiskussion (Q

23.09.2021 Kolping Roadshow VAR
Im Rahmen der interkulturellen Woche
kommt das Fliichtlingsmobil wahrend
des Bauernmarktes

25. 09.2021 Mitgliederversammlung
19:30 Uhr im Pfarrsaal

16.10.2021 Fotokurs liber Landschaftsfotografie
"Donaudurchbruch" mit den
outdoor Fotografen.

05.12.2021 Kolpinggedenktag

4 l?@-‘&lNGSgAMILlE
B Kosching

Mogliche Volleyball- und Kegeltermine findet ihr
unter: www.kolping-kdsching.de/gruppen/sport/

Die genaue Terminfestlegung erfolgt in den
folgenden Gruppen erst kurzfristig.

12.10.2021 Thema offen

29.10.2021 Karpfenessen in Thalmassing. Abfahrt
18:30 Uhr. Unbedingt anmelden bei Johann Utz
09.11.2021 Kino und Guinness. Organisation Fam.
Ciesla. Wenn kein guter Film |duft, dann Herbstwan-
derung nach Demling.

23.11.2021 Gruppenstunde mit Kaplan Peter Stier
um 20:00 Uhr Kolpingheim

05.12.2021 Nikolausaktion, anschlieBend Nikolaus-
feier? um 20:15 Uhr.

21.12.2012 Weihnachtsfeier 20:00 Uhr. Der besinnli-
che Teil wird von Prases Peter Stier gestaltet.

28. 0. 29.12.2021: Wanderung nach Appertshofen.
Abmarsch beim Anton um 13:30 Uhr

18.01.2022 Kesselfleischessen um 18:00 Uhr
01.02.2022 Wir bauen Nistkasten und Insektenho-
tels. Ort: Amann Fred. Beginn 19:00 Uhr.
15.02.2022 Vortrag von Roland Igl Gber Stidamerika.
Heim/Pfarrsaal.

01.03.2022 Thema offen

15.03.2022 Thema offen

20.03.2022 Starkbierfest im Kolpingheim

Weitere Planungen:

Wir besuchen das ,Haus der Bayerischen Geschichte”
in Regensburg, anschlieRend Mittagessen im Kolping-
haus. Am Nachmittag gegen 14:00 Uhr treffen wir uns
mit unserem ehemaligen Prases, Pfarrer Stefan Wis-
sel.

Anderungen und Ergdnzungen unter
www.kolping-kdsching.de

Seite 9


https://www.kolping-erwachsenenbildungswerk-regensburg.de/von-anfang-an/
https://www.kolping-erwachsenenbildungswerk-regensburg.de/weniger-stress-mehr-freude/
https://www.kolping-erwachsenenbildungswerk-regensburg.de/abenteuer-pubertaet/
www.kolping-erwachsenenbildungswerk-regensburg.de/kesse-kursangebote/
www.kolping-erwachsenenbildungswerk-regensburg.de/kesse-kursangebote/
https://www.kolping-kösching.de/home/fotokurs/
https://outdoor-fotografen.de/
http://www.kolping-kösching.de/gruppen/sport/
file:///C:/Users/Altmann/Documents/00_KOLPING/Programme/Programm_Arbeitsversionen/www.kolping-kösching.de

Pfarrer Josef Holtkotte
(58), Bundesprases des
Kolpingwerkes Deutsch- 4
land, wird neuer Weih-
bischof im Erzbistum Paderborn.
Seine Ernennung durch Papst
Franziskus wurde am Mittwoch
zeitgleich in Rom und Paderborn
bekanntgegeben.

Als Bundesprases gehort er seit
2012 der Verbandsleitung des Kol-
pingwerkes Deutschland an und
war fir die geistliche Leitung des
generationsiibergreifenden  ka-
tholischen Sozialverbandes mit
seinen bundesweit mehr als
220.000 Mitgliedern verantwort-
lich. In dieser Aufgabe war er zu-

Ottmar Dillenburg (59),
Generalprases von
Kolping International,
kehrt in sein Heimatbis-
tum Trier zurick.

Im Oktober endet die
zehnjahrige Amtszeit des
Priesters, wie das Kol-
pingwerk auf seiner Homepage
mitteilte. Er stelle sich nicht er-
neut zur Wahl. Dillenburg ist seit
22 Jahren fiir den Sozialverband
tatig. Er war bereits Di6zesanpra-
ses in Trier und Bundesprases.
,Die Begegnungen mit den Kol-
pingschwestern und -briidern, die
sich mit Leidenschaft und Tatkraft
im Ehrenamt engagieren, hat mich
immer wieder beeindruckt”,
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gleich als Europaprases ta-
tig und Mitglied des Gene-
ralrates von Kolping Inter-
national.

Seit friher Jugend gehort Holt-
kotte der Kolpingsfamilie Heilig
Kreuz in Castrop-Rauxel und damit
dem Kolpingwerk Deutschland an.
Nach dem Studium der Theologie
und Philosophie in Paderborn und
Wien wurde er 1990 zum Priester
geweiht. Zum hauptamtlichen
Bundesprases des Kolpingwerkes
Deutschland wurde er 2012 ge-
wahlt.

1963 in Castrop-Rauxel geboren,
studierte Josef Holtkotte nach
dem Abitur in Paderborn und

sagte  Dil-
lenburg. Als
Generalpra-
ses leitet er
Kolping In-
ternational
und ist fir
die rund
400.000
Kolpingmitglieder in 60 Landern
zustandig.
Das sei auch ein pragendes Merk-
mal von Kolping Uber alle Konti-
nente hinweg: ,Egal ob in Asien,
Afrika, Lateinamerika oder Europa
— die Menschen in den Kolpingsfa-
milien bleiben nicht stehen, wenn
sie ihr eigenes Leben verbessert
haben, sondern nehmen immer
auch diejenigen in den Blick, de-
nen es noch nicht gut geht”, so der
Prases.

1<

Wien Philosophie und Theologie.
1990 empfing er in Paderborn die
Priesterweihe.

Als Weihbischof unterstitzt er den
Paderborner Erzbischof Hans-Jo-
sef Becker in der Leitung der west-
falischen Erzdiozese. Georg Alt-
mann hat Josef Holtkotte als exzel-
lenten Prediger kennengelernt,
dem es gelingt, die frohe Botschaft
den Menschen in guter Art und
Weise nahezubringen. Holtkotte
sei ein ebenso Uberzeugender wie
sympathischer Seelsorger, der den
Menschen zugewandt sei und sich
immer von den Idealen des Ver-
bandsgriinders Adolph Kolping lei-
ten lasse.

Riickblickend begeistert den schei-
denden Generalprases nach eige-
nen Worten besonders die leben-
dige Solidaritat innerhalb des Ver-
bandes, die besonders durch die
Vielzahl von Partnerschaften lber
Kontinente hinweg zwischen Di6-
zesan- und Nationalverbanden so-
wie Kolpingsfamilien zum Aus-
druck kommt.

Generalprases Dillenburg  be-
suchte die Kolpingsfamilie
Kosching im Jubilaumsjahr 2018.
Seine begeisternde Ausdruck-
weise, die er bei seinem Vortrag
Uber die Arbeit des Internationa-
len Kolpingwerkes zeigte, ist noch
jedem Kolpinger im Gedachtnis.
Dillenburg durfte sich als Rang-
hochster geistlicher Vertreter des
Kolpingwerkes ins Goldene Buch
des Marktes Kdsching eintragen.



Die Solidaritat ist nach wie vor
uberwaltigend! Damit wird unmit-
telbare Nothilfe geleistet, um das
Uberleben der Menschen zu si-
chern. Sie bekommen Nahrungs-
mittel, Hygienepakete und Was-
ser.

Und mindestens genauso wichtig
ist das Signal , lhr seid nicht allein!
Kolpinggeschwister weltweit ste-
hen zusammen.” Mit dem ,Kol-
ping-Corona-Fonds“ leisten wir
Hilfe, wo sie am dringendsten be-
notigt wird. Flr Eure Beteiligung
an diesem Fonds sagen wir jetzt
schon von Herzen danke.

ol

KOLPING INTERNATIONAL
Cooperation e.V.

DKM Darlehnskasse Minster

IBAN DE74 4006 0265 0001 3135 00
BIC: GENODEM1DKM

Stichwort ,,Kolping-Corona-Fonds*
www.kolping.net/spenden/corona/?kol-
ping-international-cooperation-e-

y/spende

Deine Unterschrift zahlt!
Mach mit =

Werde jetzt Teil unserer Aktion!
Zeige mit Deiner Unterschrift
Deine Unterstitzung fiir die Aner-
kennung des Lebens und Wirkens
von Adolph Kolping, das bis heute
anhalt.

https://petition-kolping.com/de/

o
ilfe zur Selbsthilfe

Bild: Help

]
w}

T

Flutopfer brauchen Hi
Angesichts der Flutkatastrophe
und des Leides in den betroffenen
Bundeslandern sind viele ge-
schockt und tief betroffen.

Viele Menschen haben alles verlo-
ren; ihre Existenz ist zerstort. Viele
trauern um Angehorige und Nach-
barn, die in der Flut umgekommen
sind.

" Y

Das Kolpingwerk Deutschland
drickt allen sein tiefstes Mitgefiihl
aus und schlieldt sie ins Gebet ein.
Ausdrticklich dankt der Verband
den Rettungskraften, Ehrenamtli-
chen und Freiwilligen, die bis zur
Erschopfung helfen und gerade
Unglaubliches leisten!

Um diese Arbeit wirkungsvoll zu
unterstitzen, ist jetzt schnelle fi-
nanzielle Hilfe dringend erforder-
lich. Hilfsorganisationen kdnnen
Geldspenden gezielt und entspre-
chend den Bediirfnissen der Flut-
opfer einsetzen.

Deshalb ruft das Kolpingwerk
Deutschland auf, an die , Aktion
Deutschland Hilft“ zu spenden.
Diese Aktion ist ein Zusammen-
schluss von 23 deutschen Hilfsor-
ganisationen.

Aktion Deutschland Hilft

IBAN: DE62 3702 0500 0000 1020 30
BIC: BFSWDE33XXX

Bank fiir Sozialwirtschaft
Stichwort: Hochwasser

Spenden sind auch online moglich:
www.aktion-deutschland-hilft.de.
Es gibt auch regionale Kolping-
Spendenaufrufe, zum Beispiel von
Kolping-Di6zesanverbdnden und
Kolpingsfamilien. Diese Aufrufe
werden ab sofort auf www.kol-
ping.de/hilfe-fuer-flutopfer verof-
fentlicht. AoE
Auch die
Kolpingsfamilie
Kodsching hat die O
1000€ Spende aus dem Sommer-
gottesdienst dorthin

gespendet.
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Unsere Satzung er-
'@) laubt, dass die

Einladung zur Mit-
gliederversammlung auch per
E-Mail erfolgen kann, wenn die
Mitglieder dieser Form der
Einladung zugestimmt haben.
Gerne konnt ihr beim Vorstand
oder durch ein Formular auf
unserer Homepage dies erklaren.
Es hilft uns Zeit und Kosten zu
sparen und schont noch so ganz
nebenbei die Umwelt!

In Kooperation mit den Outdoor-
Fotografen bietet die Kolpingsfa-
milie einen Fotokurs fiir jeweils
4 bis maximal 8 Fotoverriickte an.
Am 16.10.2021 Uber Landschafts-
fotografie "Donaudurchbruch".
Genauere Infos gibt es zur gegebe-
nen Zeit unter www.kolping-
kdsching.de

IMPRESSUM:
Fotos:

Julia Liebhard, Thomas Schumann,
Martin Guth, Simone Burzer, Georg

Altmann und aus dem Internet.
Texte: Julia Liebhard, Gertraud
Lechner, Stephanie Wagenhuber
und Georg Altmann.
Verantwortlich:

Dagmar Liepold, Georg Altmann
Kontakt:
info@kolping-koesching.de /

Tel.: 08456/6316

Internet:
www.kolping-koesching.de &

www.facebook.com/KolpingKoesching

FAIRTRADE

CAFE CLASICO ESPRESSO DESPIERTO CAFE ARMONIA

Filterfein gemahlen Filterfein gemahlen Filterfein gemahlen

00000 00000 00000

TATICO Kaffee em Produkt aus fglwrem H\andél

ey I.. -
Selt mehr als 25 Jahreh glbt es den TATICO Kaffee. n.{
Unsere Rostwerkstatt befindets sich. nun_auf.dem GeIande des
Kolping Berufsbildungswerk gmbH in Brakel Ostwestfalen. #
Hier wérden junge: Menschen mit Behindérungen fiir den ersten
Arbeitsmarkt qualifizierig A S 'y {
_Durch mehr sozialeg@@rechtigkeit fir bendth eiIigte'ProdUz'entenl

zeugen moc
sen versorge

Bitte teilt uns Anderungen eurer Anschrift oder Kontonummer mit.
Dankbar sind wir auch fiir die Mitteilung von E-Mail Anderungen
- info@kolping-koesching.de

Seite 12

—<<

Meine neue Adresse:

Mitgliedsnummer:

Name:

StraRe:
PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Meine neue Bankverbindung:
Kreditinstitut:
IBAN:

(' Klimaneutral ﬁﬁﬁ

Druckprodukt
ClimatePartner.com/12518-1907-1001



http://www.kolping-kösching.de/
http://www.kolping-kösching.de/
mailto:info@kolping-koesching.de
http://www.kolping-koesching.de/
https://www.facebook.com/KolpingKoesching
http://www.tatico.de/
https://tatico.de/product/espresso-despierto-ganze-bohne/

